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Deutſchland
Wien, d. 11. Juni. Geſtern Vormittags ein

t pfingen die franzöſiſchen Prinzen die Abſchiedsbeſuche
der Erzherzöge und ſpeiſten Mittags und Abends im
Zirkel der kaiſerlichen Familie in Schönbrunn. Se.

r Majeſtät der Kaiſer, welchem gemeldet worden
war, daß Se. K. Hoh. der Herzog von Orleans

z die Oreſſur der Pferde im K. Marſtall ſo bewundert
hatte, bat dieſen erlauchten Prinzen und ſeinen Bru-

z der ſich ein Reitpferd auszuſuchen. Die Prinzen ha-
t. ben ſich demzufolge zwei Pferde ausgewaählt, welche
2 der Kaiſer nach Paris abzuführen befohlen hat.

Bis zum letzten Augenblick des Aufenthalts dieſer
Furſten haben die Kaiſerl. Familie und der hohe Adel

f gewetteifert, denſelben alle erdenkliche Aufmerkſam-
keiten zu beweifen; auch bei den Bewohnern der Kai-

1. ſerſtadt haben ſie ein freundliches Andenken hinterlaſ-
ſen. Jhr Benehmen hat allgemein überraſcht. Es

r. läßt ſich jetzt behaupten, daß in allen Zirkeln des he-
t. ben Adels, ſelbſt bei denen, welche durch ihre Be
b ſitzungen in Bohmen mit der Familie der älteren Bour
t bons in mannigfaltiger Berührung ſind, zuletzt nur
c eine Stimme fur dieſe Abköommlinge Ludwig
n. Philipps herrſchte. Heute haben die franzöſiſchen
g. Prinzen ihre Rückreiſe nach Jtalien und zwar nicht
r über Linz, ſondern über Klagenfurt angetreten. Eine
er ungeheure Menſchenmenge hatte ſich verſammelt, als
w ſie abfuhren, und brachte ihnen ſomit den Abſchieds-
t gruß. Sie hinterließen die werthvollſten Geſchenke
r. fur den ihnen zugetheilt geweſenen Hofſtaat, der eines
d. Königs würdig war. Jn ihren Appartements, die
a auf Befehl Sr. Maj. jeden Abend alle erleuchtet ſein
g mußten, brannten ſtets 1200 Kerzen, und eine Schaar

von Hofleuten erwartete die Befehle der fremden
Gäſte. Kurz vor der Abreiſe der franzöſiſchen Prin
zen, welche übrigens das Schlachtfeld von Aspern,

Halle, Sonnabend den 18. Juni
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ten, kamen die Fürſten Metternich und Eſter-
hazy, um den Prinzen noch aufzuwarten.

Frankreich.
Paris, d. 11. Juni. Die Deputirtenkammer

hat heute das Budgetskapital fur Algier votirt.
Die Reduktionsvorſchläge der Kommiſſion blieben un
beruückſichtigt, und der Regierung wurde die verlangte
Summe zur fernern Beſetzung Algiers bewilligt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 9. Juni. Es giebt nur einen

Gegenſtand der jetzt die allgemeine Aufmerkſamkeit
in Anſpruch nimmt; man iſt nämlich außerſt geſpannt
auf den Ausgang der Debatten im Unterhaus über die
Aenderungen, welche die Lords mit der Munizi-
palbill fur Jrland vorgenommen haben. Die
Berathung wurde heute durch eine lange Rede Lord
John Ruſſell's (des Miniſters des Jnnern) eröff
net. Bei Abgang der Poſt war er noch im Sprechen.
Soviel man aus dem bis jetzt bekannten Theil der
Rede ſchließen kann, wollen die Miniſter über das
Prinzip der Bill nicht nachgeben. Somit ware die
Kolliſion des Unterhauſes mit dem Oberhauſe wieder
einmal vor der Thüre.

Die neu ausgerüſteten acht Linienſchiffe ſind jetzt
zum Abſegeln bereit. Wie es heißt, werden ſie wäh
rend der Zeit, wo ſie im Kanal zu einem Geſchwader
vereinigt ſind von dem Vice Admiral Flemming be-
febhligt werden, der, nach Malta beſtimmt, ſeine
Flagge am Bord des „Howe“ von 120 Kanonen auf-
ziehen wird. Eines der Schiffe, der „Herkules“,
Kapitain Berkeley, hat die Beſtimmung, in der Nord
ſee zu kreuzen, ein anderes der „Talavera“ von 74
Kanonen, Kapitain Sullivan, iſt fur die Nordkuſte
von Spanien beſtimmt.

allen andern Orten 27 Sgr.



Amerika.
Aus New- York hat man Nachrichten vom 15.

v. M. Sie beſchaftigen ſi ſich hauptſächlich mit dem
Kriege in Texas, der jetzt eine gunſtigere Wendung
fur die Inſurgenten genommen zu haben ſcheint. Es

hatte nämlich gegen Ende des April eine 1200 Mann
ſtarke Kolonne der Meyxikaner auf der Verfolgung des
General Horſt o un ihren Uebergang über den Fluß
Colorado bewerkſtelligt, der bald nachher ſo an-
ſchwoll, daß alle Kommunikation mit dem mexikani-
ſchen Haupt Korps abgeſchnitten wurde und man die
Vernichtung der Kolonne durch die Jnſurgenten für
gewiß erwartete. Auch dieſe Nachrichten beſtätigen
die fruheren Berichte von der unmenſchlichen Graufam
keit, mit welcher Santana den Krieg fuhrt. Ueber
Charleſton hat man auch die Nachricht von einem
Seegefecht zwiſchen dem texianiſchen Kriegs Schooner

Jnvincible“ und dem mexikaniſchen Schooner „Mon-
tezuma“, der vor Brazos St. Jago vor Anker lag-
Der Kampf ſoll ſieben Stunden gedauert und damit
geendigt haben, daß der Montezuma“ ſank, ehe er
das Ufer erreichen konnte. Das Schiff hatte 1200
Mann nach der Galveſton Bucht bringen ſollen.

Vermiſchtes.
Jn Givors, unweit Lyon, iſt am 3. Junigegen 7 Uhr Abends die eiſerne Hangebrücke, die dort

über die Rhöne geſchlagen worden iſt und nachſtens
dem Publikum geoöffnet werden ſollte, bei Erprobung
ihrer Tragbarkeit geriſſen. Zugleich ſtürzte das ganze
Geruſt zuſammen wodurch mehrere Arbeiter und an-dere Perſonen verunglückten. Man giebt die Zahl
derſelben auf 21 an, von denen 6 das Leben einbüß-
ten, die 15 anderen aber mehr oder weniger ſchwer
verwundet wurden.

Dem (aqauch hier bekannten) Athleten und Rin
ger Jean Dupuis, welcher von Lemberg nachBrovy und von da nach Stanislawo gereiſet war, iſt

dort, bei Hebung dreier Zentner rückwärts vom Tiſche,
die Herzader geſprungen, worauf er augenblicklich

ſtarb. Der Unüberwindliche, der Deutſchland berei
ſete, um einen Sieger zu finden, wurde hier vom Tode
uüberwunden.

rer
Kunſt- Nachricht.

Durch die Gnade Sr. Möojeſtät iſt nun auch das
große Gewälde von C. Sohn

der Raub des Hylas“
eingetroffen und heute aufgeſtellt worden. Es bildet die
ſes Kunſtwerk ein ſchönes Seitenſtück zu dem Fiſcher
von Hüübner, und die Ausſtellung beſitzt nun von al
len Koryphäen der Duſſeldorfer Schule, von Scha
dow, Bendemann, Sohn, Hübner und Hil-
debrand vorzugliche Meiſterwerke. Uebrigens ſind
auch wieder mehrere ganz ausgezeichnete neue Landſchaf
ten aufgeſtellt.

Bekanntmachungen.
Aufforderung.

Diejenigen hieſigen Einwohner deren Söhne
außerhalb der Stadt Halle im Jahre 1816
geboren mithin jetzt in das militairpflichtige Alter getreten ſind, werden hierdurch aufgefordert dieſelben
ſpäteſtens

von jetzt ab, bis zum 30. dieſes Monats,mit Ausnahme der Sonntage, Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr,in unſerm C ommiſſions-Zimmer, vor den mitun

terzeichneten Stadtrath Adlung perſönlich zu geſtel
len um ihre Eintragung in die Stamm- Rolle dewir
den zu konnen, wobei zugleich die Vorlegung
des Geburtsſcheins erforderlich iſt.

Bei etwaniger Abweſenheit ſolcher Militairpflichti
gen ſind nichts deſtoweniger die Eltern, Vormün
der, oder ſonſtige Angehörige verpflichtet, bin-
nen gleicher Friſt die Eintragung zu bewirken und wird
dabei bemerkt:

daß bei ſpäterer Meldung der Militairpflichtige des
Looſungs Rechts für verluſtig erklärt, und im Fall
er fur tauglich befunden, zuerſt eingeſtellt werden
wird.

Halle, den 11. Juni 1836.
Der Magiſtrat.

Dr. Mellin. Adlung. Wucherer.
Nachſtehend verzeichnete Briefe ſind als unbeſtellbar

mit den Poſten zuruckgekommen, und können gegen
Erlegung des Portos und der ſonſt darauf haftenden
Auslagen wieder abgefordert werden:

1) Hrn. Guſtav Stephan in Hohenſtein mit
1 Thlr. Kaſſ.- Anw. 2) Hrn. C. F. Große in Bal
lenſtädt. 3) Hrn. Louis Lohnſtein zu Bres
lau. 4) Hrn. Sattlermſtr. Blauſt zu Cönnern.,
5) Dem. Schutz zu Deſſau. 6) Hrn. Schneider
meiſter Määnker zu Eisleben. 7) Hrn. Kreisge-
richts- Rath Wagner zu Erfurt. 8) Hrn. Pri-
vat Lehrer Schierlitz zu Gräfenhaynchen.
9) Hrn. Ch. Fr. Graff zu Groitzſch. 10) Hrn.
Rektor Knobloch zu Haynau. 11) Dem. So-
phie Räſemann in Hettſtädt.
Sophie Unſinn in Löbejuün,
Gneiſt in Leipzig. 14) Hrn. Schmidt in
Merſeburg. 15) Hrn. Oekonom Daniel Schrei
ber in Neundorf. 16) Hrn. Paſtor Baumann
in Neuwied. 17) Hru. Oekonom Boyſen in
Polzehn. 18) Mademoiſ. Auguſte Braumann
in Rothenburg. 19) Wwe. Kreiſel in Schach-
witz. 20) Hrn Auscult. Schütz in Schleuſin-
gen. 21) Hrn. Amtsrichter Rötznitz in Teuditz.
22) Hrn. ChauſſeeEinn. Richter in Wittenberg

Halle, den 15. Juni 1836.
Königl. Poſtamt.

Göſchel.
Der Wettiner Breihan iſt von jetzt an des z Montags

und Freitags zu haben bei Frau Krüger, große Ul
richſtraße No. 654.

13) Hrn. C. F.
12) Jungfrau



Pferde- Verkauf.
Von dem Patrimonial- Gericht zu Teutſchen

thal ſoll ein Reitpferd, eine braune engliſirte Stute,
nebſt Sattel, Filzdecke und Zaum,

den 24. dieſes Monats Juni,
Nachmittags um 2 Uhr,

vor dem Gerichts Lokal öffentlich meiſtbietend verkauft
werden.

Bekanntmachung.
Da ich eine Haupt Agentur der Vieh Verſiche-

rungs- Anſtalt fur Deutſchland zum Herzogthum
Gotha uübernommen habe, ſo beehre ich mich der all
gemeinen Anzeige und bemerke, daß die jährliche Pra
mie von jedem Pferde nach dem Taxwerthe 5 Prozent,
und von einer Kuh 15 Sgr. beträgt.

Oekonomiſches Geſchäfts Bureau,
Wieſenhaus bei Querfurth.

Fr. Schmidt,
Haupt Agent.

Montag den 20. Juni.
Große rreligiöſe Muſikaufführung

in der Domrirche.
Erſte Abtheilung:

Pſalm von Franciseco Weo.
Zweite Abtheilung:

Requiem von Mozart.
Eintrittsbillette zu 10 Sgr. und Texte des Requiem

zu 25 Sgr., ſind bei den Herren Juwelieren Haber-
ſtroh und Elſäſſer, in der Holzmüilerſchen
Kunſthandlung und in meiner Wohnung zu bekommen.
Der Text des Peoſchen Pſalms wird am Eingange
der Kirche unentgeltlich ausgegeben.

Die Muſikauffuührung nimmt ihren Anfang
um 3 Uhr.

Da nach den beſtehenden Hohen Verordnungen an
den Kirchthüren keine Billette verkauft werden durfen,
ſo bitte ich die geehrten Kunſtfreunde, welche dieſe reli
giöſe Muſikaufführung beſuchen wollen, ſich die Billette
vor der Aufführung an den genannten Orten abholen
zu laſſen.

NB. Die geehrten Abonnenten meiner Conzerte
werden erſucht ihre zum ten Conzert beſtimmten Bil-
lette zu dieſer religiöſen Muſikaufführung zu benutzen.

Dr. Naue.
Zur Iſten Klaſſe 74ſter Klaſſen Lotterie

ſind ganze, halbe und ViertelLooſe fur Aus
waärtige und Einheimiſche zu bekommen beim

Königl. Lotterie Einnehmer Lehmann
in Halle a. d. Saale.

ConcertMontag den 20. Juni in der Weintraube, Giebichen-
ſteiner Allee. Taubert, Stadtmuſikus.
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ConcertSonntag den 19. Juni u. Dienstag den 21, Juni im
Garten des Hrn. Stadtrath Schmidt.

Taubert, Stadtmuſikus.
Jn dem Hauſe No. 427. am großen Berlin iſt die

obere Etage, beſtehend in 83 Stuben nebſt allem nöthi
gen Zubehör zu vermiethen und kann zu Johannis be
zogen werden. Das Nähere erfährt man am Marke

bei Ferd. Schliack.
Getreide- Verkauf auf dem Stiele.

Nachſte Mittwoch den 22. d. M.,
Vormittags 8 Uhr,

ſollen im Gaſthofe zum Poſthorn bei Mötzlich, im
Auftrage der Erben des Nachlaſſes des hier verſtor
benen Oekonomen Herrn Carl Gottlieb Holl
ſtein, die zu deſſen Nachlaß gehörigen, in Gie
bichenſteiner und Hordorfer Marke ſtehenden
Ackerfruchte, als:

A. in Giebichenſteiner Marke:
1) 1 Acker Roggen (Göhrenſtuck) uüber den Haaſen

bergen zwiſchen Kobert felderwärtts
und Roſch ſtadtwarts,

2) 4 Erbſen auf der Paſtorhufe,
3) 15 Hafer daſelbſt,
4) 17 Roggen an der Aſchenhütte dicht vor Sie

bichenſtein,
5) 7 e dFergl. am Galgenberge.

B. Jn Hordorfer Marke:
6) 3 Acker Roggen neben Haänert und einem Rain,
7) 15 Hofer zwiſchen Schaaf und Hänert,
8) 1 2 950 Ruthen desgl. zwiſchen Banſe und

Schaaf,
9) 4 2 Roggen, der Göhren genannt, zwiſchen

Schaaf,
10) 45 reine Gerſte zwiſchen Naumann und

dem Hospitalacker,
11) 25 Roggen,
12 reine Gerſtet 15 Roggen e auf dem Hospitalacker,
14) 55 Weickengerſie,
unter den im Termine näher bekannt zu machenden Be-
dingungen, erbtheilungshalber, öffentlich und meiſt
bietend verkauft, und wozu Kaufluſtige mit dem Erſu-
chen ergebenſt eingeladen werden: die Früchte vor dem
Termine in Augenſchein zu nehmen und ſich deshald im
Poſthorn beim Gaſtwirth Nord mann zur Anweiſung
zu melden.

Auch werden nach Beendigung des Frucht- Verkaufs
die vorbezeichneten Ackerſtucke all Mo., 4. und 5., von
No. 6. jedoch nur 1 Acker 19 Ruthen No. 7. bis mit
10., und ein Stück von 2 Acker und 8 Ruthen neben
Huth und Hospital, verkauft.

Halle, den 14. Juni 1836.
Der Auctions-Commiſſarias

W. Rößler.
Auf dem Rittergute Lochau wird keine Obſtver

pachtung Statt finden.
Eine faſt neue Offizier Schärpe iſt zu verkaufen

Muühlgaſſe No. 1039.
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Sonntag den 19. Juni: Das Donauweibchen. Er
ſter Theil. Zauberoper in 3 Akten. Muſik von
Kauer.

C. A. Santo.
Obſtverpachtung.

Auf den Sonntag als den 26. Juni, Nachmittag
um 2 Uhr, ſollen ſämmtliche Sauerkirſchen der Ge
meinde Pranitz an den Beſtbietenden verpachtet
werden.

Der Schulze Peter.
Obſtverpachtung.

Das zum Rittergute Siegelsdorf gehörige Obſt
ſoll daſelbſt Freitags den 24. Juni, Vormittags 9 Uhr,
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedin-
gungen meiſtbietend verpachtet werden.

von Eſebeck.
Ein in allen weiblichen Arbeiten erfahrnes und mit
ſehr guten Atteſten verſehenes Mädchen, wünſcht als
Jungfer in oder bei Halle von ſetzt an ein Unter-

e mowwewcew meeTheater in Lauchſtädt. Eine junge Pinſcher Hündin iſt in Freyinfelde ab
handen gekommen wer ſelbige zuruckerſtattet oder Aus
kunft giebt, erhält eine gute Belohnung.

v. Thadden,
in Freyinfelde.

Fetten geräucherten Rhein Lachs ewpfing in friſcher

Zuſendung C. H. Riſel.Neue trockene Morchein empfing C. H. Riſe l.

Friſchen Hamburger Caviar empfing C. H. Riſel.

Jch ſehe mich hiermit zu der Anzeige veranlaßt,
daß die zwiſchen mir und dem Herrn Auguſt Schrö
der in Nienburg ſtattgehabten Differenzen im
Wege des Vergleichs beſeitigt worden ſind, und erkläre
denſelben fur einen Ehrenmann.

Magdeburg, den 28. Mai 1836.
H. Fuhrmeiſter.

Mehrere große und kleine Ritter ſo wie Landguter,
in der ſchönſten Pflege des Herzogthums Sachſen, wei
ſet zum Verkauf nach das Landwirthſchaftliche Commiſ-
ſions- Bureau von F. Herrmann zu Halle,

kommen. Alles Nähere ertheilt J. G. Fiedler, Schmeerſtraße No. 702.

große Steinſtraße No. 178. 2e

Fonds und Geld Cours. Otto u. Frau Oberforſtmſtr. Reuß a. Berlin. dr
Berlin, es Pr. Cour. vo Pr. Cour. Hr. Kfm. Pilgram a. Beſchlingen. Hr. Schau un

d 16. Juni 1836. Br. G. e Br. G. De en a. Odeſſa. Hr. Kaufm. die
m ning a. Flotho.102 1073 (10171013V enz Vel 101 oit u z o SGoildnen Ring: Hr. Kaufm. Srunitz a. Frankfurt di

PrSch. d Seeh. 6044 60 do. do. do. 8 a M. Hr. Holzhdlr. Krebs a. Königsſtein. W
Km. Ob. m. l. C. 1023 101 Schleſiſche do. Hr. Kaufm. Ardemann v. die Hrrn. Fabr. RauNm. Jnt. Sch. do 4 101 frückſt. C. d. Km. tenſchlein u. Lettich a. Magdeburg. Hr. Kaufm. öff

Königsb. do. à Zinsſch. d. Km. Mitweida 4Elbing. do. 25 99 do. do. d. Nm. MDanz. do. in Th. e Gold al marco Goldnen Löowen: Hr. Kaufm. Müller a. Naum-
Se ekge 10234 W burg. Hr. Kaufm. Louis a. Leipzig. Hr.r. Hz. Poſ. do. 4 Friedrichsd'or Forſtgehülfe Schröder a. Zelle. Hr. B. v. FunkOſtpr. Pfandbr. [1023 [1025 [Disconto o. Schaafſtedt. Hr. Hautboiſt Burkhardt a. E

Getreidepreiſe, Suhl. vNach Berliner Scheffel und Preuß. Geldes Schwarzen Bär: Hr. Oekon. Dähne, Hr. Apoth.
Magdeburg, d. 15. Juni. (Nach Wiepeln.) Bruckner u. Hr. Saſtwirth Heidrich a. Dürreo n

Weizen 324 334 thl. Gerſte 21 21 thl. berg. Hr Schichtmeiſter Müller a. Großröh n
Roggen 255 26 Hafer 174183 la. Hr. O. L. S. Rath Foörſter a. Königsberg. ſ

4 Mad. Bandelow a. Merſeburg. Hr. Leh eFremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 16. bis 17. Junt.

Jm Kronprinzen: Hr. Graf Stolberg m. Fam.
a. Hannover. Frau Senator Lutteroth a. Ham-
burg. Hr. Generallieut. v. Schippof a. Pe-
tersburg. Hr. Kaufm. Golden a. Magdeburg.

Frau Oberſt v. Beyer a. Halberſtadt. Hr.
Stadtrath L. play a. Leipzig. Hr. Bibliothekar
Spiker u. Hr. Kammerh. v. Buch a. Berlin. De-
Hrrn. Kaufl. Gerber u. Neuſchäfer a. Magdie
durg. Hr. Kaufm. Müller a. Leip.ig.

Stadt Zürch: Die Hrrn, Kaufl. Aßmann, Hubbe
u. Holzapfel a, Magdeburg. Hr. Geh. Sekr.

rer Kühnaſt a. Jeſſen. Hr. Sänger Hubſch a.
Stuttgart. Hr. Fabr. Naumann a. Erfurt.
Mad. v. Leimann a, Berlin. Mad. Arnhold
a. Johanngeorgenſtadt.

e e 2 2

Kunſt-Nachricht.
Heute Abend 6 Uhr findet die Probe zu der Auffüh-

rung des Meſſtas in der Domkirche Statt. Montog
iſt die Verſammlung der Singakademie ausgeſetzt.

Billets ſind zu den vekannten Preiſen in den früher
genannten Buchhandlungen zu haben.

Der Vorſtand.

2. 7 7
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